


das Projekt

Die Friedensflotte
Seit 1994 segelt die Friedensflotte einmal pro 
Jahr durch die Inselwelt Dalmatiens. Kinder 
und Jugendliche aus den Randbereichen der 
Gesellschaft sind dabei an Bord. Sie kom-
men Kinderheimen, SOS Kinderdörfern, 
Sozialwohngemeinschaften oder der 
Jugendamtsbetreuung. Ein Drittel von ihnen 
ist ausländischer Herkunft, darunter zahlreiche 
Heimatvertriebene und Kriegswaisen aus den 
Balkanländern. Die Kids haben bei der einwö-
chigen Fahrt Gelegenheit, Vorurteile über Bord 
zu werfen und Freundschaften quer über eth-
nische und soziale Grenzen zu schließen.

Umfang der Flotte bzw. Rückschau 08
Ausgehend von 17 jungen TeilnehmerInnen 
auf 3 Schiffen im Gründungsjahr 1994 hat die 
Friedensflotte ein beeindruckendes Wachstum 
hinter sich: im September 2008 konnten bereits 

900 TeilnehmerInnen aus 20 verschiedenen 
Ländern mit 102 Schiffen für Frieden und 
Toleranz segeln. Über die Hälfte der jungen 
FriedensseglerInnen kommt aus Österreich.
 
Erlebnispädagogik
Das einmalige erlebnispädagogische Konzept 
der Friedensflotte hinterlässt nicht nur bei den 
jungen TeilnehmerInnen bleibenden Eindruck, 
sondern wirkt auch mittels zahlreicher 
Medienberichte als Botschaft für Toleranz und 
Verständnis auf die Öffentlichkeit.



Die Leistungspakete
1.) Finanzielle Unterstützung 
      in Form einer Spende
Leistungen ab 100,-
 Namenspräsenz im Jahresbericht
 Auf Wunsch Verrechnung von werblichen 

Gegenleistungen.
 
2.) Firmenmitgliedschaft
Firmen und Institutionen können dem Verein 
Mirno More als Mitglied beitreten. 
 ohne Verpflichtungen
 mit allen Rechten eines Mitglieds 

(Veranstaltungen, Mitbestimmung etc.)
Mitgliedsbeitrag für Firmen: 
750,- jährlich.

Leistungen für Firmenmitglieder:
von einem Mirno More-Kind gestalte-
te Radierung (jährlich im Dezember). Das 
spezielle dieser Radierung ist, dass sie eine 
besonders prämierte Zeichnung aus dem 
Mirno More Zeichenwettbewerb ist, die nur 
den Firmenmitgliedern vorbehalten bleibt. 
Die Auflagenhöhe entspricht dem Stand der 
Firmenmitglieder im November dieses Jahres. 
Die Firmenmitglieder erhalten somit ein Werk 
von besonderem individuellem Wert. 
 Logopräsenz im Jahresbericht
 Präsenz auf der Homepage 
 Zusendung von Projektdokumentation 

und Flottenzeitung „boardletter“.
 Auf Wunsch Verrechnung von werblichen 

Gegenleistungen.

3.) Schiffspatenschaft
Beinhaltet die gesamte Finanzierung 
eines Schiffes inklusive aller Nebenkosten 
sowie die Anreise der Kinder, Verpflegung, 
Liegeplatzgebühren etc.
Übernahme einer Schiffspatenschaft:
Ein Schiff: 	 4.000,- (pro Jahr)
Zwei Schiffe: 	 7.600,-
Drei Schiffe: 	 11.000,-
Weitere Regelungen nach individueller Vereinbarung.

Leistungen für Schiffspatenschaft:
 Exklusives Brandingrecht ausschließlich  

nach Ihren Wünschen (Relingtransparen-
te, Flaggen, T-Shirts, Kappen etc., nur die 
Startnummer trägt zusätzlich das Logo des 
Hauptsponsors)

 Präsentation der Schiffspatenschaft auf der 
Homepage

 Herstellung von Pressefotos von „Ihrem“ 
Schiff mit der Kindercrew

 Präsenz auf allen Druckwerken im 
Jahresbericht 

 Zusendung von Projektdokumentation 
und Flottenzeitung „boardletter“.

 Auf Wunsch Verrechnung von werblichen 
Gegenleistungen.

4.) Hauptsponsoring
Ist bis auf weiteres für mobilkom austria fixiert. 



Bankverbindung / Spendenkonto
Mirno More, Verein für Friedensprojekte
Kontonummer: 92 034 448, PSK, Blz: 60.000

Adresse
Verein für sozialpädagogische Friedensprojekte
Kurparkgasse 265, A-2392 Sulz im Wienerwald
Tel. + Fax: ++43 - (0)2238/8330
email: office@mirnomore.org
www.mirnomore.org

Kontakt Sponsoring
Zuständig ist Leopold Frey (Vorstandsmitglied und Stvtr. Obmann). 
Tel.: 0664 / 422 34 14
Mail: leopold.frey@denkstatt.at

Medien
Auf Grund der besonderen Medienattraktivität des Projektes gibt es umfangreiche 
Berichterstattung sowohl im nationalen, als auch im internationalen Bereich.
 Österreich: alle wichtigen Tageszeitungen und viele weitere Printmedien
 Deutscher Sprachraum: Segelmagazine und Zeitschriften Sozialbranche
 International: Schwerpunkt Balkanstaaten (Kroatien, Bosnien, Serbien)
 TV-Präsenz: ORF, 3-SAT, VOX, RTL, HRT (Kroatien), Slowenien, Serbien
Der Medienspiegel 2006 kann bei Bedarf gerne zugeschickt werden.

kontakt


